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Optimieren
            Sie Ihren  
     Eigenverbrauch!

PHOTOVOLTAIK



garantieren, legt der Bundesrat bei kleinen 
und mittleren Anlagen einen Mindestpreis 
für den Strom fest, der ans Energieunter-
nehmen verkauft wird. Dieser wird aber 
massiv tiefer ausfallen als in den letzten 
zwei Jahren.

Was heisst das in Franken und Rappen?
Wenn der überschüssige Strom einer 
durchschnittlichen PV-Anlage auf einem 
Einfamilienhaus an den Energieversorger 
verkauft wurde, ergab dies bei einer Men-
ge von beispielsweise 5000 kWh à rund  
20 Rappen pro kWh bisher einen Gewinn 
von 1000 Franken im Jahr. Künftig ist ein 
Preis von 5 Rappen pro kWh durchaus 
realistisch. Der Gewinn schrumpft also um 
750 auf 250 Franken. 
Wer auf dem Dach seines Einfamilien-
hauses eine Solaranlage hat, ist also gut 
beraten, diesen Strom selbst zu nutzen.  
«Die Zeiten sind vorbei, als mit einer PV-
Anlage auf einem Einfamilienhaus ohne 
Optimierung des Eigenverbrauchs Geld 
verdient werden konnte», sagt Raphael 
Studer, der bei der Energie Freiamt ver-
antwortlich ist für die Energielösungen.  
«Jetzt ist deshalb der richtige Zeitpunkt für 
die Optimierung des Eigenverbrauchs.»
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Ab 2025 sinkt die  
           Rückliefervergütung

Was bedeutet Optimierung?
Ein durchschnittliches Einfamilienhaus 
hat in der Regel zwei grosse «Strom- 
fresser»: ganzjährig die Warmwasser-
aufbereitung und während rund eines 
halben Jahres die Heizung, wenn sie 
über eine Wärmepumpe betrieben wird. 
Alle anderen Verbraucher wie Elektro- 
und Haushaltgeräte oder Licht spielen 
eine eher untergeordnete Rolle.
Wer über eine Photovoltaikanlage selbst 
Strom produziert, braucht diesen deshalb 
am besten fürs Warmwasser und die 
Heizung, allenfalls für die E-Mobilität. 
Das lässt sich über Steuerungen relativ 
einfach und kostengünstig machen. Ein 
Batteriespeicher – als dritte Optimie-
rungsmöglichkeit – macht das System 
noch flexibler. 

Im Juni 2024 hat die Schweizer Be-
völkerung dem Bundesgesetz über 
eine sichere Stromversorgung mit 
erneuerbaren Energien mit grossem 
Mehr zugestimmt. Die Umsetzung des 
sogenannten Mantelerlasses beginnt 
bereits Anfang 2025 und soll 2026 
abgeschlossen sein. Das hat auch 
Konsequenzen für Besitzerinnen und 
Besitzer einer PV-Anlage.

Die gute Nachricht zuerst: Der Manteler-
lass ist ein wichtiger Schritt, um die Ziele 
der Energiestrategie 2050 des Bundes zu 
erreichen. Sie garantiert aufgrund der de-
zentralen Stromproduktion eine sichere 
Stromversorgung in der Schweiz.

Rückliefertarif sinkt massiv
Einfach ausgedrückt, bedeutet die An-
nahme des neuen Energiegesetzes auf 
der anderen Seite aber auch das Ende 
von Photovoltaikanlagen als Rendite-
objekte: Wer selbst Strom produziert, 
wird bald deutlich weniger Geld für die 
Rückspeisung überschüssiger Energie 
ins Netz bekommen. Denn ab 2026 wird 
der Preis an den Marktpreis gekoppelt.  
Um trotzdem Investitionssicherheit zu 

Kostet das nicht ein Vermögen?
Keineswegs. Optimierungsmassnah-
men sind relativ kostengünstig und 
zahlen sich schnell aus. Eine smarte 
Aufladesteuerung für die Warmwasser-
aufbereitung beispielsweise kostet heute 
ab 1000 Franken und hält 20 Jahre. Sie 
garantiert, dass das Wasser aufgeheizt 
wird, wenn der Strom da ist und nicht 
anderweitig gebraucht wird. Dazu muss 
der bestehende Boiler nicht ausge-
tauscht werden. Der Preis für Batterien 
als weiteres Element der Optimierung ist 
währenddessen allein im letzten Jahr um 
rund 20 Prozent gesunken. 
Investitionen in Eigenverbrauchsoptimie-
rung und Batteriespeicher können im 
Kanton Aargau übrigens vollumfänglich 
dem Liegenschaftsunterhalt angerechnet 
werden!

So geht Optimierung: Die selbst produzierte Energie (grün) wird über verschiedene Massnahmen  
(Steuerung, Batteriespeicher) dann verbraucht, wenn sie wirklich benötigt wird (rot). Ohne Optimierung  
wird nur ein Bruchteil des selbst produzierten Stroms auch tatsächlich selbst verbraucht (blau).  
Der ganze Rest (grün) wird ins Netz zurückgespeist.

Mehr Infos?  
Hier geht’s zum Kontaktformular.
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Einfamilienhaus mit PV-Anlage: 
Stromverbrauch und -produktion im Tagesablauf
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Photovoltaik ist unser Geschäft. Die Energie 
Freiamt ist Ihre kompetente Partnerin von  
der Beratung über die Planung bis zur Aus-
führung, Wartung und Optimierung von neuen  
und bestehenden Photovoltaikanlagen. 
Unsere Energielösungen sind innovativ und 
nachhaltig. Und so individuell wie Sie. 

Alles aus einer Hand


